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Business Angels


 FrankfurtRheinMain e.V.
Das Forum für Wachstumsfirmen und private Investoren in Rhein-Main


Aufbruchstimmung bei Business Angels soll zur Wirtschaftsförderung genutzt werden
Wiesbaden/Frankfurt am Main, 28. Oktober 2003 – Trotz schlechter Rahmen​bedingungen steigt das Interesse wieder, sich als Business Angel bei jungen Unternehmen mit Kapital, Know-how und Kontakten zu engagieren. Das sogenannte informelle Beteili​gungs​kapital – Privatinvestoren, die Startups mit Geld und Erfahrung unterstützen – entwickelt sich damit aus öffentlicher Sicht zusehends zu einer wesentlichen Säule der „Wirt​schaftsförderung“, um die oft all zu schwache Eigenkapital​basis insbesondere von innovativen Jungunternehmen zu stärken. Dies ist das Schlüssel​ergebnis der Konferenz „Busi​ness Angels in Hessen“, zu der das Hessi​sche Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landes​entwicklung und der Business Angels Frankfurt​RheinMain e.V. eingeladen hatten und bestätigt einen Trend, der auch in anderen Bundesländern zu erkennen ist. 
„Business Angels kommen der Wunschvorstellung vieler Jungunternehmer sehr nahe“, sagt der hessische Staatssekretär Dr. Herbert Hirschler, und erläutert: „Es handelt sich meist um ehemalige Unternehmer oder Manager mit lang​jähriger Berufserfahrung, die sehr unbürokratisch sowohl Kapital als auch Know-how und zudem ein persönlichen Kontakt​netz einbringen.“ Dies will das Land Hessen in seiner Wirtschaftsförderung nutzen. Während Banken für Kredite spätestens aufgrund der europä​ischen Kapitalrichtlinie Basel II konkrete Sicherheiten und solide Finanzzahlen verlangen und damit genau auf die Schwach​punkte der meisten Jungunternehmer zielen, bewerten Business Angels  in erster Linie die Per​sön​lichkeit und die Geschäftsidee, also die Stärken der Unternehmer.  Soll das infor​melle Beteiligungskapital aber tatsächlich zum „Motor“ für Innovationen und für neue Arbeitsplätze in Deutschland werden, appelliert der Verband der Business Angels an die Bundes​regierung, steuerliche Hürden abzubauen, die risikotragende Eigenkapital-Investitionen in Jungunternehmern erschweren, statt neue Hürden aufzubauen, was derzeit tatsächlich geplant wird. Die „Petersberger Thesen“, zu finden unter www.business-angels.de, zeigen dies sehr deutlich auf. 
Die wichtigsten allgemeinen Fragen rund um das Thema Business Angel beantwortet die neue Broschüre „Business Angels in Hessen“, die man sich im Internet unter www.barm.de kosten​los herunterladen kann. Weitergehende Informationen und Kontakte erhalten (angehende) betreuende Privat​investoren und Jungunternehmer auf Kapitalsuche unter folgender Adresse:
Business Angels FrankfurtRheinMain e.V., Börsen​platz 4, 60313 Frankfurt am Main, Tel. 069/2197–1591, Fax 069/2197–1383, E‑Mail: info@barm.de. 
PR-Agentur: Team Andreas Dripke GmbH, Tel. 0611/973150, E-Mail: team@dripke.de 
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